
Berichte und amtliche Mitteilungen der Gemeinde Schleißheim               Folge 2  /  März 2006 
 
 
 

Einladung zum Gemeinde-Umweltschutztag
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir 
auch heuer im Rahmen des Gemeinde-
Umweltschutztages in einer  

Landschaftssäuberungsaktion 

unsere Gemeinde säubern und entrümpeln. 
Alle Mitbürger sind daher eingeladen, am  

Samstag, 8. April ab 13.30 Uhr 
aktiven Umweltschutz zu betreiben. Auch 
die Funktionäre der Vereine und Institutio-
nen werden ersucht, ihre Mitglieder für die-
se Aktion zu mobilisieren bzw. durch Aktivi-
täten auch nach eigenen Ideen zum Erfolg 
dieses Gemeinde-Umweltschutztages bei-
zutragen. 

Wir treffen uns, mit Arbeitshandschuhen 
ausgerüstet, um 13.30 Uhr beim Ge-
meindebauhof. Arbeitshandschuhe können 
auch im Bauhof ausgeliehen werden. 

Wir konzentrieren uns heuer auf die Wege 
und Ufer entlang der Traun und bringen den 
gesammelten Unrat anschließend direkt zur 
Welser Abfallverwertung. Nach der Be-
sichtigung der Ausbaustufe II sind wir von 
der WAV zu einem Imbiss eingeladen. Die 
Rückfahrt wird mit dem Kleinbus der Feu-
erwehr und privaten PKWs organisiert. 

Eine Möglichkeit wäre auch, gleich von zu 
Hause weg bei einem Spaziergang auf ei-
nem ihrer Lieblingsspazierwege störenden 
Unrat einzusammeln und beim Gemeinde-
bauhof abzugeben.  

Auch die Teilnehmer anderer Aktivitäten sind 
nach dem Einsatz von der WAV eingeladen. 
Wir treffen uns um 15 Uhr zur Anlagenbesich-
tigung und anschließenden Stärkung vor dem 
Bürogebäude der Welser Abfallverwertung, 
Mitterhoferstraße 100. 
 
 

            FFFrrrooohhheee   
                     OOOsssttteeerrrnnn   
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        Wir gratulieren 
 

 Unsere älteren Jubilare: 

 Mathäus Meingast, Dorfstraße 2, (80 Jahre) 

 

 Zur Goldenen Hochzeit:  

 Barbara und Franz Selthafner, Klingschmiedstraße 17 
  

 Unsere jüngsten Gemeindebürger: 

 Katrin Bäck, Scherau 12 

 Miriam Sattleder, Am Weiher 10 

 

 
 

Verein Tagesmütter Wels 
 
sucht dringend TAGESMÜTTER aus der 
Stadt Wels und dem Bezirk Wels-Land. 
 
Sie lieben Kinder, sind flexibel, ausdauernd, 
an einer pädagogischen Ausbildung und ei-
ner Anstellung als Tagesmutter interessiert? 

Das BFI Wels bietet ab März die Möglichkeit 
an einer Ausbildung zur Tagesmutter teilzu-
nehmen. Die Schulung findet zwei- bis vier-
mal vormittags und fallweise Samstag ganz-
tags statt. Die Auswahl der Kandidatinnen 
findet im Verein Tagesmütter statt. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte im Vereinsbüro, Martin-Luther-Platz 1, 
4600 Wels, Tel. 617 05. 
 

Mutterberatung 
Die nächsten Termine: 
24. April, 15. Mai, 19. Juni 2006 
jeweils um 16 Uhr im Schulgebäude (Ein-
gang Kindergarten) 
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Schleißheimer Gesundheitstag  
mit Gesundheitsstraße  

am Samstag, 6. Mai 2006 
 
Im Rahmen der Aktion Gesunde Gemeinde Schleißheim 
findet am Samstag, den 6. Mai 2006, in der Zeit von 9.00 bis 
13.00 Uhr in der Mehrzweckhalle der erste Schleißheimer 
Gesundheitstag mit Gesundheitsstraße statt. An 
verschiedenen Stationen besteht die Möglichkeit, die eigene 
Leistungsfähigkeit und den Gesundheitszustand von Ärzten 
und Fachleuten überprüfen zu lassen und Beratung in Anspruch zu nehmen. Nutzen Sie dieses 
kostenlose Angebot und halten Sie sich den 6. Mai frei. Einladungen mit ausführlichem Programm 
erhalten Sie rechtzeitig.  
 
Im Arbeitskreis wurde auch angeregt, einen Stammtisch für pflegende Angehörige zu organisie-
ren. Wir ersuchen daher um Mitteilung, ob Interesse an einem periodischen Treffen der pflegenden 
Angehörigen für Gespräche und zum Erfahrungsaustausch besteht (Tel. 42420-0). 
 
 

 

Veranstaltungen April bis Juni 2006 
 
Sa 8. April Altmaterialsammlung der Feuerwehr und Gemeinde-Umweltschutztag  

So 9. April Jahreshauptversammlung des Musikvereins, 10.15 Uhr, GH Huber 

So 9. April Konzert in der Kirche, 19 Uhr, Pfarrkirche Schleißheim 

Sa 22. April Tanz in den Frühling, 20 Uhr, Mehrzweckhalle Schleißheim 

Sa 29. April Maiblasen der Musikkapelle ab 13.30 Uhr 

So 30. April Erstkommunion 

So 30. April Maibaumaufstellen GH Huber ab 17 Uhr (Chaos Team u. die Kloane Partie) 

Fr 5. Mai Jahresfeier: 1 JAHR GH Huber unter Pächter Christian Moser ab 19 Uhr 

Sa 6. Mai Schleißheimer Gesundheitstag, Mehrzweckhalle Schleißheim, 9 bis 13 Uhr 

So 7. Mai Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr 

Sa 13. Mai Feuerlöscherüberprüfung 

Sa 20. Mai 50-Jahr-Feier des Kath. Bildungswerks, 19 Uhr, Mehrzweckhalle Schleißheim 

So 21. Mai Frühschoppen mit der Musikkapelle Schleißheim, GH Zauner, Binder im Holz  

So 28. Mai Sport- und Spielfest der Union 

So 4. Juni Frühlingsfest der ÖVP mit Mostkost 

Sa 10. Juni Prominentenfußballspiel 

So 11. Juni Trachtensonntag, 25 Jahre Goldhaubengruppe  

Do 15. Juni Dämmerschoppen der Musikkapelle, Am Weiher 
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Heizkostenzuschuss Aktion 2005/2006  
Antragsfrist bis 18. April 2006 verlängert 

 
Das Land Oberösterreich gewährt für die 
Heizperiode 2005/2006 einen Heizkostenzu-
schuss an sozial bedürftige Personen. Für die 
Zuerkennung des Heizkostenzuschusses gel-
ten folgende Richtlinien: 
 
 Für die Beheizung einer Wohnung - 

gleichgültig mit welchem Energieträger - 
wird an sozial bedürftige Personen mit ei-
genem Haushalt und Hauptwohnsitz in 
Oberösterreich ein Heizkostenzuschuss 
gewährt. Dieser beträgt € 150 bei Un-
terschreiten der im nächsten Absatz 
festgesetzten Einkommensgrenze und 
€ 75 bei Überschreiten dieser Einkom-
mensgrenze um bis zu max. 50 Euro. 

 Das monatliche Nettoeinkommen aller im 
Haushalt lebenden Personen (Einkom-

mensnachweise sind vorzulegen) darf fol-
gende Beträge nicht übersteigen: 
Alleinstehende: € 690,00  
Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.055,99 
je Kind Euro 101,39.  

 Die Antragstellung hat bis spätestens 
18. April 2006 beim Gemeindeamt zu er-
folgen. Anträge liegen am Gemeindeamt 
auf. Bei der antragstellenden Person muss 
ein eigener Haushalt vorliegen.  

 Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen 
Personen gewährt werden, die auch tat-
sächlich für Heizkosten aufzukommen ha-
ben (Übergabevertrag bitte mitbringen). 

 Sozialhilfeempfänger, die Anspruch auf 
eine Beihilfe zum Ankauf von Heizmaterial 
nach dem Sozialhilfegesetz haben, sind 
von dieser Aktion ausgenommen.  

 
 

Textilien- und Altkleidersammlung 
Termin: Donnerstag, 11. Mai (bitte bis 8 Uhr abgeben) 

Sammelstelle: Gemeindeamt (in der nordseitigen Mauernische) 
Textilsäcke sind am Gemeindeamt kostenlos erhältlich. Die befüllten Säcke bitte gut verschnüren! 
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A L T M A T E R I A L S A M M L U N G 
 
 
Die diesjährige Altmaterialsammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schleißheim wird 
am 
 

Samstag, den 8. April 2006  -  ab 08:00 Uhr 
 

bei jeder Witterung  durchgeführt. 
 
Gesammelt wird:  Guß, Schrott, Bleche, Buntmetalle 
 
Folgende Altwaren werden nur kostenpflichtig übernommen: 
  

 ⇒ Autoreifen nur auf Felgen € 4,-- 
 ⇒ KFZ  € 20,-- 
   

Mit Holz behaftetes Eisen kann nicht verwertet werden! 
 
Entrümpeln Sie bitte Ihren Haushalt und richten Sie das Alteisen  

„nach Möglichkeit kurzfristig und lagernd am Privatgrund“ 
für Samstag abholbereit her. Damit helfen Sie uns, die vorzeitige Abholung durch 
„UNBEFUGTE“ teilweise zu verhindern, denn Ihre Alteisenspende soll auch in die 
richtigen Hände kommen! 
 
Der Ertrag dieser Sammlung wird für die Finanzierung von Ausrüstungs-
gegenständen zur Hilfeleistung  für die Bevölkerung verwendet. 
 
 Der Feuerwehrkommandant: 
 Herbert Hadringer e.h. 

Terminvormerkung:  
Feuerlöscherüberprüfung www.ff-schleissheim.at  
13. Mai 2006                       
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Biotonne 
Warum Bioabfälle sammeln?  
Ökologie und Ökonomie 

Rund ein Drittel unserer Hausabfälle beste-
hen aus biogenen Abfällen. Sie sind zu wert-
voll zum Wegwerfen, weil wir sie zu hochwer-
tiger Komposterde verarbeiten können. Seit 
1996 gibt es in Schleißheim die Biotonne, 
das Sammelsystem für biogene Abfälle aus 
Küche und Garten. 31 % unserer Bürger nüt-
zen sie bereits.  
Restabfalluntersuchungen haben ergeben, 
dass noch immer rund 35 % des Gesamtge-
wichts kompostierbare Abfälle sind!  

Seit Herbst 1995 ist die Abfallverbrennungs-
anlage in Wels in Betrieb. Auch Ihre Restab-
fälle werden dort thermisch verwertet, Ener-
gie wird daraus erzeugt. Die Verwertung ei-
ner Gewichtstonne Restabfall in der Abfall-
verbrennungsanlage kostet etwa das Vierfa-
che gegenüber der Verarbeitung einer Ge-
wichtstonne kompostierbarer Abfälle in einer 
landwirtschaftlichen Kompostieranlage. 

Sie möchten auch die Biotonne? 

Rufen Sie uns an (Tel. 42420-0) und Sie er-
halten die Biotonne unverzüglich zugestellt. 
Es wäre auch denkbar, dass zwei oder meh-
rere Haushalte eine Biotonne gemeinsam 
verwenden. Bei Bedarf stellen wir Ihnen auch 
Grünschnittsäcke zur Verfügung. Diese stel-
len Sie bitte am Entleerungstag zur Biotonne. 

 

Wann wird sie entleert und was 
kostet sie? 
Die Entleerung der Biotonne erfolgt - auch 
aus Hygienegründen - zweiwöchentlich je-
weils am Donnerstag in der ungeraden Ka-
lenderwoche. 

Die Kosten je Entleerung einer 120-Liter-
Biotonne betragen € 2,56 inkl. Mwst. 

Was kommt in die Biotonne? 
Grundsätzlich sind alle organischen Stoffe 
kompostierbar. Wie gut sie kompostierbar 
sind, hängt wesentlich von der Art der Kom-
postierung ab. Eine einzige Einschränkung 
gibt es bei Bioabfällen, die mit Schwermetal-
len belastet sind z.B. Koks- und Kohlen-
asche, etc. Schalen von Zitrusfrüchten hinge-
gen sind gefahrlos zu verwerten. Die eventu-
ell vorhandenen Spritzmittel werden bei der 
Kompostierung sehr gut abgebaut. 
 
Beispiele 
Aus Küche und Haushalt: 
• Gemüse-, Obst- und Speisereste 
• Verdorbene Nahrungsmittel 
• Kaffeefilter, Teebeutel 
• Kleinere Knochen, Fleischreste 
• Eierschalen 
• Schnittblumen 
• Verschmutztes Papier (Servietten, Ta-

schentücher,..) 
 

Aus dem Garten: 
• Laub und Reisig 
• Hecken- und Grasschnitt 
• Pflanzenabfälle, Unkraut 
• Kleintierstreu (die auf der Verpackung 

den Hinweis kompostierbar trägt)  
• Sägespäne, Holzstückchen 

 

Biotonne und Eigenkompostierung  
Garten- und Küchenabfälle im eigenen Gar-
ten zu kompostieren erspart den künstlichen 
Dünger und schont die Umwelt. Trotzdem 
haben Untersuchungen ergeben, dass das 
biogene Material nicht vollständig erfasst 
werden kann. Abfälle, die im Garten schwer 
zu kompostieren sind, landen wieder im 
Restabfall. Die Biotonne ist eine sehr hilf-
reiche Ergänzung zur Eigenkompostie-
rung! 
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Eigenkompostierung 
Durch eine ordnungsgemäße Kompostierung 
verhindern Sie das Entstehen unangenehmer 
Gerüche, und Schadorganismen werden 
nicht angelockt. Wichtig ist es, frisch zugege-
bene Küchenabfälle oder Speisereste mit 
groben Strukturmaterialien zu mischen, und 
mit etwas Kompost oder Gesteinsmehl abzu-
decken. Achten Sie bei der Kompostierung 
dieser Abfälle auf eine genügend lange Rot-
tedauer (ca. 8-12 Monate). 
 
Was darf nicht auf den Komposthaufen? 
a) Tierische Küchenabfälle 
Fleisch-, Fisch- und Geflügelreste, Innereien, 
Wurst etc. dürfen nicht auf den Komposthau-
fen, da sie Ungeziefer und Nagetiere (Ratten 
und Mäuse) anlocken.  

b) Mist von Haustieren 
Katzen-, Vogel-, Hamster-, Meerschwein-
chenstreu, Hundekot etc. können Krankheits-
erreger und Parasiten enthalten. 
Bei der Eigenkompostierung entstehen zu 
geringe Temperaturen um diese Organismen 
abzutöten. 

Der Kompostiervorgang sollte ständig kontrol-
liert und betreut werden. Vor allem bei der 
Verwendung von Küchenabfällen ist ein sorg-
samer Umgang notwendig. Feuchtes Material 
mit trockenem mischen und mit Kompost und 
Gesteinsmehl abdecken. Weiters sollte der 
Komposthaufen nach 6 bis 8 Wochen das 
erste Mal umgesetzt werden und während 
der letzten 6 Monate der Rottephase kein 
frisches Material zugeführt werden. Wir emp-
fehlen Ihnen einen zweiten Komposthaufen 
anzulegen. 

Ratten treten dort auf, wo sie ausreichend 
Nahrung und Unterschlupf finden. Vor allem 
bei der Kompostierung pflanzlicher Küchen-
abfälle sind die bereits erwähnten Maßnah-
men (Abdecken, Zugabe von Gesteinsmehl 
etc.) zu beachten. Treten trotzdem Probleme 
mit Ratten auf (z.B. in Kanalnähe oder in der 
Nähe eines Baches) sollen Küchenabfälle 
nicht frei kompostiert werden. Eine Kompos-
tierung in geschlossenen Behältern wird da-
her empfohlen. 

Problemlos kompostiert werden können: 
Kaffeesatz, Teebeutel, Baum-, Strauch- u. 
Heckenschnitt (zerkleinert), Grasschnitt (an-
gewelkt), Stroh, Blumen, Rinde, Laub, (tlw. 

hohe Gerbstoffgehalte, daher langsam verrot-
tend), Haare, Federn, Gesteinsmehle, Algen-
kalk, Holzasche bis max. 3% (keine Asche 
von Stein-, Braunkohle oder Koks), Kartoffel-
kraut, Wollabfälle, Eierschalen, Same-
nunkräuter (vor der Samenbildung), Obst-
reste. 
 

Ablagerung von Gartenabfällen 
auf fremden Grundstücken 

Nach wie vor werden Gartenabfall, Grün-
schnitt udgl. auf fremden Grundstücken (an-
grenzenden Wäldern, Bachufer, Gräben, ...) 
abgelagert, was neben einer Besitzstörung 
auch z.B. wasserrechtliche Konsequenzen 
(im Bereich von Bachufern) nach sich ziehen 
kann. 

Wir ersuchen die betreffenden Gartenbesit-
zer, unrechtmäßige Ablagerungen abzustel-
len und verweisen gleichzeitig auf die in die-
ser Ausgabe angeführten Entsorgungsmög-
lichkeiten (Biotonne, Grünschnittübernahme 
beim Gemeindebauhof sowie bei der Kom-
postieranlage Brandstätter in Thalheim und 
Eigenkompostierung).  

 

Müllabfuhr - Müllsäcke 
Vom Müllabfuhrunternehmen dürfen nur 
Müllsäcke, die im Gemeindeamt erworben 
wurden und die Aufschrift „Die Entsorger  
AVE“ tragen, mitgenommen werden.  

Sollte zeitweise die Mülltonne nicht ausrei-
chen, können diese Abfallsäcke mit einem 
Volumen von 60 l zum Preis von € 3,91 im 
Gemeindeamt gekauft werden. Im Preis sind 
die Abfuhr und die Verwertung enthalten. 

 

Dienstbetrieb am Karfreitag  
Am Karfreitag, 14. April 2006, ist bei der Be-
zirkshauptmannschaft Wels-Land ein einge-
schränkter Dienstbetrieb (nur für Reisepässe 
und Führerscheine) in der Zeit von 8-12 Uhr 
eingerichtet, in dessen Rahmen dringende, 
unaufschiebbare Angelegenheiten erledigt 
werden können. 

Das Gemeindeamt Schleißheim ist nicht 
besetzt. Schriftliche Eingaben können in den 
Briefeinwurf neben der Eingangstür geworfen 
werden.  
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Grünschnittentsorgung 
 
Rasen-, Baum- und Strauchschnitt wird ab 
13. April bis Ende Oktober jeden Donners-
tag von 17.00 bis 18.30 Uhr beim Gemein-
debauhof übernommen und anschließend 
in die Kompostieranlage gebracht.  
Kleinmengen bis 100 Liter sind kostenlos. 
Die angelieferte Menge wird in einer Liste 
eingetragen und zum Jahresende wie folgt 
verrechnet: 

€  7,50 je m³ Rasenschnitt 
€ 11,-- je m³ Baum- und Strauchschnitt 

 

Größere Mengen an Rasen-, Baum- und 
Strauchschnitt können direkt zur Kompos-
tieranlage Brandstätter in Thalheim, Un-
terschauersberg 14, gebracht werden (vor 
dem Abladen im Haus anmelden!). 
Die angelieferte Menge wird auf Grund der 
Aufzeichnungen bei der Kompostieranlage 
am Jahresende zu den oben angeführten 
Preisen verrechnet.  
Ein Komposthäcksler kann gegen Voranmel-
dung beim Gemeindeamt im Bauhof ausge-
liehen werden (€ 3,- je Betriebsstunde, Ab-
rechnung je angefangene Viertelstunde).  
 

 
 
 

 

Hundehalte-Sachkundekurs 
 

Freitag, 14. April 2006, um 19 Uhr 
 

ÖGV Edt/Lambach, Zufahrt bei Fa. Streif 
 
Vortragende: Tierklinik Dr.Tutschku 
Obm. Max Kriegner, ÖKV Trainer 
 
Kursbeitrag: € 20,- pro Person. Nach Kurs-
ende wird allen Teilnehmern der Nachweis 
der allgemeinen Sachkunde bestätigt und 
überreicht.  
Anmeldung: Max Kriegner, Tel. 07245 24115 
oder per email: oegv-edt@gmx.at 

Steuersprechtage 
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat von 13 
bis 15 Uhr wird beim Magistrat Wels, Traun-
gasse 6, eine kostenlose steuerliche Erstbe-
ratung angeboten. Die nächsten Termine: 

5. April 2006 
StB. Dkfm. Josef KRIEGER; Wels,  
StB Mag. Wolfgang WINDISCHBAUER; Wels  

3. Mai 2006 
StB Dr. Rosa BISCHOF; Wels und WP und 
StB Mag. Dr. Christian SCHEINECKER, Wels 

7. Juni 2006 
BP/StB Mag. Markus REICHART, Wels 
StB Regina POINTNER; Thalheim bei Wels 
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Bücher, Bücher, Bücher, …. 
Leseförderung ist an unserer Volksschule ein großes Anliegen – nicht nur wegen der PISA-
Studie! Getreu dem Motto unseres Lesekonzepts: 
„Wer gern liest, liest viel! Wer viel liest, liest gut! Wer gut liest, liest gern!“ 
gibt es seit Schulbeginn jeden Freitagmorgen ein anregendes „Lese-Frühstück“. 
Rechtzeitig vor dem Andersentag am 2. April - dem Weltbuchtag – veranstaltete die Schule 
eine Buchwoche mit vielen Aktivitäten zum Thema Lesen. Eine Buchausstellung verlockte 
die Kinder zum täglichen Schmökern und auch im Unterricht wurde viel über Bücher und 
Autoren gelernt.  

Am Freitagvormittag lernten sie bei einer Autorenlesung die 
Kinderbuchautorin Susanne Knauss kennen. Sie erfuhren 
Interessantes aus dem Leben der Autorin. Natürlich stellte 
diese auch ihr Buch „Der Schattenmann“ vor und ließ die 
Kinder in zwei Teams einen Detektivfall lösen. Dazu 
mussten sie sehr genau zuhören und die Fragen der Autorin 
richtig beantworten. Die Freude war riesengroß, als beide 
Teams den Fall richtig aufklären konnten und als Belohnung 
einen „Luftballon-Turboflieger“ und eine tolle 
Autogrammkarte geschenkt bekamen! Zuletzt durften sich 
noch drei Kinder, Nina, Karina und Patrizia, über ein 
druckfrisches Schattenmann-Buch freuen, das sie bei einer 
Quizverlosung gewonnen hatten. Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren der 
Autorenlesung: ÖKS, Kulturservice des Landes OÖ und Elternverein. 
Als krönenden Abschluss der Buchwoche gab es am Freitag, 24. März von 15 bis 18 Uhr ein 
großes Bücherfest. Viele Kinder, Eltern und Bücherfreunde waren in den festlich 
geschmückten Turnsaal gekommen und freuten sich an den verschiedenen Darbietungen 
der Schulkinder. 

Besonderen Applaus erntete der 
Schulchor mit der Aufführung 
des Kinderbuchklassikers „Die 
kleine Raupe Nimmersatt“ 
Ein musikalischer Genuss war 
die auf 16 verschiedenen ORFF-
und Percussion-Instrumenten 
gespielte Begleitung des 
Singspiels. Mit Spannung 
verfolgten alle Zuseher die 
Fressorgien der kleinen Raupe, 
die sich durch riesige 
Papierfrüchte fressen musste. 
Aus dem Kokon schlüpfte 
schließlich singend ein 
wunderschöner Schmetterling. 
Gleichzeitig beeindruckte auch 
der Schulchor mit einer bunten 
Seidentücher-Choreographie. 
Nach dem begeisterten Schlussapplaus ging das Fest mit interessanten Stationen weiter. So 
konnten sich die Kinder einen Bücherwurm als Lesezeichen basteln oder in der Spielestation 
ihr Wissen zum Mozartjahr mit verschiedenen Lern- und Computerspielen erweitern. Für die 
Eltern gab es die Möglichkeit, ein schönes Buch für die Klassenbücherei in  Form einer 
Buchpatenschaft zu erwerben. Für Gaumenfreuden sorgte das bestens bewährte Buffet des 
Elternvereins. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die zum Gelingen unseres Bücherfestes beigetragen haben.  

GemeindeINFO Schleißheim Seite 9



Lernen mit allen Sinnen 
Museumsfahrt zur Ausstellung  
„Ums G’spürn“ 
Am 10. März 2006 durften die Schüler der 1. und 
2. Klasse im Rahmen der Aktion „Schule und 
Museum“ mit einem Gratis-Bus ins Linzer  
Schlossmuseum fahren. Dort besuchten sie die 
Ausstellung „um’s gspürn“ mit den Themen 
„Tasten, Fühlen und Sechster Sinn“.  

Zu Beginn hörten wir Interessantes über unsere 
Haut und verschiedene Berührungen. In einem 
Erlebnisraum tasteten wir uns wie Blinde durch 
absolute Dunkelheit, was für viele  Kinder sehr 
aufregend war. In Tasthöhlen schickten wir die 
Finger auf Entdeckungsreise und versuchten die 
Materialien zu erraten. Auch Wünschelruten 
durften wir ausprobieren. Zum Abschluss konnte 
jedes Kind in der Traumwerkstatt seinen 
persönlichen Talisman filzen. 

 

 

 
Brot backen wie echte Bäcker 
Mit Feuereifer und teils großem Geschick übten sich am 14. März die Kinder der 2. Klasse in 
der Bäckerei Meingast im „Mohnflesserlflechten und Brezeldrehen“. Sie durften nämlich im 
Rahmen einer Bäckereibesichtigung, bei der sie vom Firmenchef Markus Meingast 
persönlich viel über die Brotherstellung und die Arbeit eines Bäckers erfuhren, auch selbst 
Hand anlegen. Aus dem eigens für sie hergestellten Semmelteig formten sie unter 
fachkundiger Anleitung des freundlichen Personals die verschiedensten Gebäcksorten.  

Als sie ihre 200 Gebäckstücke noch mit Mohn, Sesam, Salz oder Käse bestreuen mussten, 
merkten sie erst, wie viel 
Arbeit in einem 
handgefertigten Gebäck 
steckt. So viel Arbeit 
machte hungrig und darum 
schmeckten allen die von 
der Bäckerei gespendeten 
Wurstsemmeln  und 
Getränke besonders gut. 
In der Religionsstunde 
wurde das frische Gebäck 
unter den Kindern geteilt 
und natürlich mit 
besonderem Genuss 
verspeist. Es schmeckte 
allen köstlich! 
Nochmals ein herzliches 
Dankeschön an die 
Bäckerei Meingast!  
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Gesunde Jause - selbst gemacht! 
Als die 2. Klasse im Sachunterricht von 
„gesunder Ernährung“ lernte, wurde 
natürlich auf eine gesunde Schuljause 
besonderer Wert gelegt. Darum bereiteten 
die Kinder am 20. März, nach einem Rezept 
der „schlauen Ernährungsmaus“ – das ist 
eine Kinder-Ernährungsfibel – einen 
besonders gesunden Kräuteraufstrich. 
Schließlich wurden die vitaminreichen 
Vollkornbrote noch mit einem knackigen 
„Gemüsegesicht“ verziert. Da bissen sogar 
Gemüsemuffel in die herzhaft gesunden 
Pausenbrote und der Verzicht auf die sonst 
so gerne verspeiste „Knabber Nossi oder Kindermilchschnitte“ fiel keinem schwer. 
Nachahmung empfohlen! 
  

 
Kindergartenkinder suchen den Frühling 

 
Wochenlang warteten wir auf 
die ersten warmen 
Sonnenstrahlen und als wir sie 
dann eines Morgens spürten, 
machten wir uns auf den Weg, 
um die ersten Frühlingsboten zu 
suchen. 
 
Gleich am Beginn unserer 
Reise entdeckten wir die ersten 
grünen Spitzen von 
Schneeglöckchen. In den 
Gärten, an denen wir 
vorbeikamen, sahen wir schon 
dicke Knospen an den Zweigen 
der Sträucher. Wir spazierten 
den Damm entlang, wo die 
Kinder, die ersten 
Palmkätzchen und 
Haselnusszweige für unseren 
Osterstrauch sammelten. 
 
Auf dem Rückweg leuchteten 
uns die ersten lila und gelben 
Krokusse entgegen. 
 
Im Kindergarten angekommen 
waren zwar alle erschöpft, doch 
froh, den Frühling gefunden zu 
haben. 
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Musikverein Schleißheim 
 
Einladung zur 
Generalversammlung 
 
Sonntag, 9. April 2006  
10 Uhr 15, GH Huber, Schleißheim  
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Gedenken der verstorbenen 

Mitglieder 
3. Verlesung des letzten Protokolls 
4. Kassabericht und Kassaprüfung 
5. Wahl der Kassaprüfer  
6. Tätigkeitsbericht der 

Jugendreferentin 
7. Tätigkeitsbericht des 

Kapellmeisters 
8. Änderung der Statuten 
9. Ehrungen 
10. Grußworte 
11. Allfälliges 
 
Ing. Albert Fischerleitner, Obmann 
 
 
 
 
 

Berichte oder Werbung in der GemeindeINFO 
Wir würden gerne auch über besondere Ereignisse (z.B. Reifeprüfung, Sponsion, 
Graduierung, Promotion, Auszeichnungen, Jubiläen udgl.) in unserer GemeindeINFO 
berichten und freuen uns über jede Zusendung (möglichst mit Text und Foto) am besten per 
e-mail an  

gemeinde@schleissheim.ooe.gv.at. 
 
Auch Firmeninserate sind jederzeit möglich (Auskünfte unter 07242/42420-12).  
 
 
 
 
 Büro: Kunst- und Kulturzentrum Nöfa 
            „Alte Rahmenfabrik“ 
 4600 Wels, Schubertstr. 9 / 1. Stock 
 Tel.: 07242/211623,  
 hospiz.wels@aon.at, www.hospiz-wels.at 
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Einladung 
zum

Sonntag, 9.April 2006, 19.00
Pfarrkirche Schleißheim  

Die Musiker des MV SCHLEISSHEIM laden Sie 
herzlichst zum Kirchenkonzert unter der Leitung von 
Kapellmeister Josef HARTL ein.
Programmvorschau:
BAJUSCHKI BAJU/Traditional Russian

ONLY TIME/Music by Enya EINTRITT

ABBA GOLD/Arr.Ron Sebgragts FREIWILLIGE

TARA`S THEME /Vom Winde  verweht                 SPENDEN!

CLASICAL CANON/Andre Waignein

MOZARTIADE/W.A. Mozart 

FEUERBERGE/Montanas del Fuego

I GOT RHYTHM/George Gershwin……

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN!
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Vorschau auf die  

Tennissaison 
2006 

 
 
►  „Auswintern“ der Sandplätze, Neuanschaffungen und Reparaturarbeiten -  

voraussichtlich FR, 7. April 06, ab 14.00 sowie SA, 8. April 06, ab 13.30; für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. Bänke, Netze, Linien, Bälle, usw. werden gekauft; Licht und 
Sprenkelanlage sowie der Zaun werden repariert. 

 
► Clubabende - 

wie gehabt gemütliches Beisammensein jeden FR, jeder spielt mit und gegen jeden; 
Ergebnisse der Mixed Doppel werden eingetragen und am Ende der Saison bewertet! 

 
► Kinderkurs - 

voraussichtlich erstes Treffen mit dem Trainer am SA, 06. 05. 2006 nachmittags am 
Tennisplatz  -  Einladungen zum Kindertraining werden in der Volksschule verteilt 

 
► Freundschaftsspiel gegen Weißkirchen - 
 für Anfang Juni geplant 
 
► Ortsmeisterschaften - 

SA, 7. und SO, 8. Juli 06; es werden bei gutem Wetter an diesen Tagen die Finale 
Damen Einzel, Herren Einzel und Doppel ausgetragen. 

 
► Mixed Doppel Nachmittag - 
 SA, 26. Aug. 06 mit anschließendem Grillabend 
 
► Wanderpokal - 

FR, 15. und SA, 16. Sept. 06 
 

► Vereinsausflug - 
SA, 23. und SO, 24. Sept. 06  

 
► alles verbunden mit viel Engagement, Kampfgeist, Fairness und Gemütlichkeit! 
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Geld zurück für ihr Kühlschrankpickerl 
Antragsfrist  bis 31. Mai 2006 verlängert! 

 
Mit der neuen Elektroaltgeräte-Verordnung, 
die am 13. August 2005 in Kraft getreten ist, 
benötigen Konsumenten bei der Abgabe ei-
nes Altkühlgerätes keine Entsorgungsplakette 
oder keinen Gutschein – kurz „Kühlschrank-
pickerl“ – mehr. 
Im August 2005 hat jeder österreichische 
Haushalt den Infofolder des UFH (Umweltfo-
rum Haushalt) mit dem Antragsformular auf 
Rückzahlung erhalten. 
Mit dem ausgefüllten Auszahlungsantrag 
können die Konsumenten den für das Pickerl 

bezahlten Entsorgungsbeitrag vom UFH zu-
rückerhalten (bitte die Erläuterungen im Info-
folder beachten). Die Antragsfrist für die 
Rückzahlung des Entsorgungsbeitrags wurde 
bis 31. Mai 2006 verlängert! 
Folder/Antragsformulare liegen auch im Ge-
meindeamt auf. 
 
Fragen zum „Kühlschrankpickerl“ werden am 
Infotelefon 0810/144 166 beantwortet. 

 
 
 
 

Ferienkinder aus den Landlerdörfern 
Großpold, Großau, Neppendorf und Oberwischau in Rumänien und aus Kö-

nigsfeld und Deutsch Mokra in der Ukraine  

suchen eine Gastfamilie 
Die OÖ. Landlerhilfe 
organisiert seit sechzehn 
Jahren Ferienaufenthalte für 
Kinder aus den Landlerdörfern 
rund um Hermannstadt 
(Siebenbürgen), Oberwischau 
(Nordrumänien) und aus dem 
Theresiental in der Ukraine. 
Viele schöne Freundschaften 
zwischen Familien aus 
Oberösterreich und den 
Gastkindern sind bereits durch 
diese Ferienaktion entstanden. 
Für 7. bis 28. Juli 2006 
werden wieder Gastfamilien 
gesucht, die Kinder von ca. 8 - 
14 Jahren aufnehmen möch-
ten. Die Kinder sprechen 
entweder Deutsch als 
Muttersprache oder lernen in der Schule Deutsch, so dass sie sich in den Familien verständigen 
können. Anmeldungen bzw. weitere Informationen erhalten Sie bei der  OÖ. Landlerhilfe (Frau 
Zukrigl - Tel. 0732/605020), Email: renate.zukrigl@landlerhilfe.at 
 
Diese Ferienaktion findet mit Unterstützung des Landes Oberösterreich statt. 
 

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Schleißheim 
Für den Inhalt verantwortlich: Franz Hobl, Gemeindeamt Schleißheim. Eigendruck. 
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Familienmonat im Aquapulco 
Bad Schallerbach 

Bereits im Mai startet heuer wieder die beliebte 50% Aktion 
im Aquapulco Bad Schallerbach – für alle Oö 
Familienkarten-Besitzer – statt. Auf dem 3.100 m² großen 
Areal mit karibischem Flair wird für jeden Geschmack etwas 
geboten. Da gibt`s zB Fun im Meereswellen-Becken, Action 
pur auf der Kamikaze-Rutsche, auf  Reifen den 109 m 
langen „Crazy River“ hinunter oder für die Kleinsten extra 
warmes Wasser und Minirutschen im „aquamundus“ uvm. – 
ob GROSS oder klein, alle sind zum halben Preis auf ein 
Rutschvergnügen im Monat Mai eingeladen. 

Datum: 1.05 – 31.05.2006 

Preise: 
 2 Std. Aufenthalt Tageskarte 
Single + 1 Jugendl. 10,00 (statt 20 Euro) 14,50 (statt 29 Euro) 
3 Personen 15,50 (statt 31 Euro) 19,00 (statt 37,50 Euro) 
4 Personen 18,00 (statt 36 Euro) 23,50 (statt 47,50 Euro) 
Jedes dritte und weitere Kind ist frei 
Mehr Infos auf www.eurotherme.at , 07249/440-0 oder 14 Tage vor Beginn der 
Aktion auf www.familienkarte.at 
 
 
 

Familienmonat im Agrarium Steinerkirchen 
Bei einem gemütlichen Spaziergang im 
„Familienparadies Agrarium“ gibt es auf 
10 ha viele Schaugärten wie z.B. den 
Hexengarten oder den Heilkräutergarten 
aber auch die kleinsten Pferde der Welt, 
riesige Strauße oder putzige Kaninchen 
zu bewundern. Wer Lust hat kann auch 
noch Fladenbrote backen oder eine 
Rundfahrt mit alten Traktorveteranen 
genießen. Heuer gibt es auch eine neue 
Eintrittsvariante mit dem Kauf von 
Genusstalern – mehr Informationen dazu 
beim Veranstalter. 
Egal für welche Variante man sich entscheidet, im Familienmonat gibt es auf die 
Familieneintrittspreise mit der Familienkarte noch einmal 5 Euro Ermäßigung! 

Datum: 29.04 bis 31.05.2006 

Preise: Familie mit Familienkarte (2Erw. 2Ki) – 20 Euro minus 5 Euro 
 Alleinerzieher (1Erw.1Ki) – 14 Euro minus 5 Euro 
 Jedes weitere Kind 3 Euro 
Öffnungszeiten: 10-17 Uhr (Montag Ruhetag) 
Mehr Infos auf www.agrarium.at , Tel. 07245/25810 oder 14 Tage vor Beginn der 
Aktion auf www.familienkarte.at 
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Das Rote Kreuz, Landesverband Oberösterreich, möchte sein qualifiziertes Team des Ge-
sundheits- und Sozialdienstes verstärken. Wir suchen daher engagierte und motivierte 
Damen und Herren für die mobile  
 

Heimhilfe für den Bezirk Wels-Land  
im Ausmaß von 25 - 30 Wochenstunden zum ehest möglichen Eintritt 

 
Ihr Profil: 

- Abgeschlossene Heimhilfe-Ausbildung 
- Führerschein B 
- Eigener PKW 
- Freude an der Arbeit mit älteren Menschen 
- Kontaktfreudigkeit 
- Hohe Einsatzbereitschaft und Begeisterungsfähigkeit 
- Berufspraxis ist von Vorteil 

Wir bieten Ihnen: 
- Anspruchsvolles und vielfältiges Aufgabengebiet in einer international tätigen sozia-

len Organisation 
- Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem eigenständigen Bereich 
- Leistungsgerechte Bezahlung 
- Mitarbeit in einem motivierten Team 
- Laufende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
- Teilnahme an Supervision 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung: 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Oberösterreich 
Referat Gesundheits- und Soziale Dienste 
4020 Linz, Körnerstraße 28 

Tel: 0732/7644-174   Fax: 0732/7644-170 
E-Mail: gsd@o.roteskreuz.at 

Im Sinne des GBG wenden wir uns gleichermaßen an Damen und Herren! 

AAuussbbiilldduunngg  bbeeiimm  RRootteenn  KKrreeuuzz  WWeellss
6. April 2006, 18.00 Uhr 

Tipps für das Zusammenleben mit an 
Demenz erkrankten Personen 
Inhalte:  

• Ursachen und Symptome von de-
mentiellen Erkrankungen 

• Stadien der Alzheimererkrankung 

• Betreuung und Pflege von de-
menzkranken Menschen 

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet unter http://wels.o.roteskreuz.at.  
oder Tel. 07242/2020-4491 

 

29.04./ 06.05./13.05./ 20.05.2006 
jeweils 13.00 bis 17.00 Uhr, 

Pflege daheim – leicht(er) gemacht 
Inhalte: 

• Krankenbeobachtung 

• Wohnen und Sicherheit im höheren 
Lebensalter 

• Körperpflege / Kleidung 

• Kommunikation in der Betreuung 

• Inkontinenz 

• Organisation von Hilfe 
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Apotheken im Bereitschaftsdienst 
 

 Adler-Apotheke 
Stadtplatz 13, Tel. 49 0 16 
 

  Einhorn-Apotheke 
Stadtplatz 5, Tel. 46 4 88 
 

  Falken-Apotheke 
Ecke Salzburger Str./ 
Schulstr., Tel. 45 4 22  
(Lichtenegg) 
 

  Föhren-Apotheke 
Föhrenstr. 15, Tel. 55 9 55 
(Noitzmühle) 
 

  Hubertus-Apotheke 
Ferd.- Wiesinger- Str. 12, 
Tel. 46 7 09 (Vogelweide) 

  Linden-Apotheke 
Wimpassinger Straße 34, 
Tel. 69 2 90 (Gartenstadt) 
 

  Schutzengel-Apotheke 
Eferdinger Straße 20, 
Tel. 47 0 98 (Neustadt) 
 

  Steinbock-Apotheke 
Hans- Sachs- Straße 80, 
Tel. 47 4 04 (Pernau) 
 

  Stern-Apotheke 
Bahnhofstr. 11, Tel. 46 7 11 
 

 Apotheke Wels-Nord 
Oberfeldstr. 95, Tel. 72 8 22 
 

  Sonnen-Apotheke 
Gunskirchen, Welser Str.6, 
Tel. 07246/8700 
 

  Thalheim-Apotheke 
Rodlbergerstraße 35,  
Tel. 43 0 07 (Thalheim) 
 

 Apotheke Zur Welser 
Heide, Marchtrenk 
Welser Straße 2,  
Tel. 0 72 43/52 2 75 
 

  Markt- Apotheke 
Marchtrenk 
Linzer Straße 58 
Tel. 0 72 43/54 7 00-0 

Zahnärztl. Wochenend- u. Feiertagsdienst – 2. Quartal 
Dr.Papakpca Rudolf 07242 
Wels, Flurgasse 55 69451 01. und 02.04.2006 
Dr.Papakoca Rudolf 07242 
Wels, Flurgasse 55 69451 08. und 09.04.2006 
Dr.Tschauner Kai 07242 
Thalheim, Traunuferarkade 1 93967540 15. bis 17.04.2006 
Dr. Papakoca Rudolf 07242 
Wels, Flurgasse 55 69451 22. und 23.04.2006 
Dr.Scheurecker Otto 07242 
Wels, Heubergerstraße 11 43415 29., 30.04. und 01.05.2006 
Dr.Schlecht Wolfgang 07242 
Wels, Maximilianstraße 10 44751 06. und 07.05.2006 
Dr.Schmidinger Stefan 07242 
Wels, Rablstraße 40 47667 13. und 14.05.2006 
Dr.Schmidinger Thomas 07242 
Wels, Herrengasse 3 44331 20. und 21.05.2006 
Dr.Schwarz Erwin-Christian 07245 
Stadl-Paura, M.-Pagl-Straße 6 32141 25. und 26.05.2006 
Dr.Strasser Erlfriede 07244 
Sattledt, Schulstraße 22 8129  27. und 28.05.2006 
Dr.Süßenbacher Ingrid 07245 
Lambach, Salzburger Straße 1 24566 03. bis 05.06.2006 
Dr.Atzlinger Franz 07242  
Thalheim, Sportplatzstraße 4 42055 10. und 11.06.2006 
Dr.Wartinger Walter 07243 
Marchtrenk, Linzer Straße 43 58082 15. und 16.06.2006 
Dr.Tschauner Kai  07242 
Thalheim, Traunuferarkade 1 93967540 17. und 18.06.2006 
Dr. Blank Walter 07241  
Fischlham, Thalheimer Straße 5 2079 24. und 25.06.2006 
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Arzt Apotheke Arzt Apotheke
Mo 1 Dr. Berger 2 Do 1 Dr. Wakolbinger 9
Di 2 Dr. Ardelt 9 Fr 2 Dr. Berger 1 M1
Mi 3 Dr. Geweßler 1 M2 Sa 3 Dr. Schrangl NT
Do 4 Dr. Berghuber NT So 4 Dr. Ardelt 8 G
Fr 5 Dr. Berger 8 G Mo 5 Dr. Wakolbinger 7 G
Sa 6 Dr. Asböck 7 G Di 6 Dr. Ardelt 5
So 7 Dr. Schrangl 5 Mi 7 Dr. Geweßler 6 M2
Mo 8 Dr. Ardelt 6 M1 Do 8 Dr. Berghuber 3
Di 9 Dr. Asböck 3 Fr 9 Dr. Wakolbinger 4 M1
Mi 10 Dr. Schrangl 4 M2 Sa 10 Dr. Asböck 2
Do 11 Dr. Wakolbinger 2 So 11 Dr. Geweßler 9
Fr 12 Dr. Berger 9 Mo 12 Dr. Schrangl 1 M2
Sa 13 Dr. Geweßler 1 M1 Di 13 Dr. Berger NT
So 14 Dr. Wakolbinger NT Mi 14 Dr. Geweßler 8 G
Mo 15 Dr. Asböck 8 G Do 15 Dr. Wakolbinger 7 G
Di 16 Dr. Wakolbinger 7 G Fr 16 Dr. Ardelt 5
Mi 17 Dr. Geweßler 5 Sa 17 Dr. Schrangl 6 M1
Do 18 Dr. Berghuber 6 M2 So 18 Dr. Berghuber 3
Fr 19 Dr. Berger 3 Mo 19 Dr. Asböck 4 M2
Sa 20 Dr. Ardelt 4 M1 Di 20 Dr. Berger 2
So 21 Dr. Berghuber 2 Mi 21 Dr. Schrangl 9
Mo 22 Dr. Asböck 9 Do 22 Dr. Berghuber 1 M1
Di 23 Dr. Schrangl 1 M2 Fr 23 Dr. Wakolbinger NT
Mi 24 Dr. Berghuber NT Sa 24 Dr. Berger 8 G
Do 25 Dr. Geweßler 8 G So 25 Dr. Wakolbinger 7 G
Fr 26 Dr. Ardelt 7 G Mo 26 Dr. Schrangl 5
Sa 27 Dr. Asböck 5 Di 27 Dr. Ardelt 6 M2
So 28 Dr. Berger 6 M1 Mi 28 Dr. Geweßler 3
Mo 29 Dr. Schrangl 3 Do 29 Dr. Wakolbinger 4 M1
Di 30 Dr. Asböck 4 M2 Fr 30 Dr. Berger 2
Fr 31 Dr. Ardelt 2

Dr. Silvia Schrangl, Schleißheim, Dr. Wakolbinger, Weißkirchen, 
Dorfstraße 14 ( Tel. 224181) Untere Dorfstraße 18 (Tel. 07243 / 56158)

Dr. Ardelt, Marchtrenk, Dr. Asböck, Marchtrenk, 
Linzer Str. 9 (Tel. 07243 / 58494 od. 52209) Linzer Straße 38 (Tel. 07243 / 58570)

Dr. Berghuber, Marchtrenk, Dr. Berger, Marchtrenk, 
Welser Straße 18 (Tel. 07243 / 52266) Rennerstraße 25 (Tel. 07243 / 52006)

Dr. Geweßler, Marchtrenk, 
Kindergartenstraße 29 (Tel. 07243 / 58300)

MAI JUNI
Ärzte-Apotheken-Bereitschaftsdienst

Die Ärzte des Dienstsprengels
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